
Die Tierstation
der Ellen-Key-Schule



Was sind unsere pädagogischen Ziele?

Förderung der 
Selbstständigkeit

Liebevoller
Kontakt mit Tieren

Abbau von 
Ängsten

Kenntnisse
über die 

Naturwissenschaft

Übernehmen von 
Verantwortung
für Lebewesen

Lernen ohne
Zensurendruck

Erlernen von 
Teamarbeit



Wer darf wann in die Tierstation?

 Die Arbeit mit den Tieren ist freiwillig

und findet in der 40-Minuten-Pause 

statt.

 5-7 interessierte Mitschüler*innen aus

einer Klasse dürfen einmal pro 

Woche die Station besuchen.

 Sie werden von einer Lehrkraft
betreut und unterstützt.  



Wie läuft so eine Pause ab?



Wer wohnt in 

unserer Tierstation?

 Besonders beliebt sind

unsere Kaninchen
Paulchen, Alea, Nila und 

Luna.

 Sehr verantwortungsvolle

Schülerinnen und Schüler

dürfen sie in den Ferien

sogar zu Hause betreuen.



Wer wohnt in 

unserer Tierstation?

 Unsere Meerschweinchen

Blacky, Sissi und Lissy
freuen sich über die vielen

Streicheleinheiten in der 

Pause.

 Auch sie dürfen in den 

Ferien nach Absprache

ausgeliehen werden.



Wer wohnt in 

unserer Tierstation?

 Seit kurzem haben wir

neben anderen Fischen

auch Skalare in unserem

Aquarium.

 Sie befinden sich direkt im

Klassenraum und sind

stille Begleiter im
Unterricht ☺



Wer wohnt in 

unserer Tierstation?

 Unsere Wüstenrennmäuse

leben schon sehr lange in 

unserer Tierstation.

 In der Oberstufe

beobachten die 

Schüler*innen ihr

Verhalten im Labyrinth.



Wer wohnt in 

unserer Tierstation?

 Es gibt auch

Stabheuschrecken und 

Mehlwürmer bzw. Mehlkäfer
in unserer Tierstation.

 In Klasse 10 betrachten wir

die Facettenaugen der 

Insekten unter der Lupe und 

vergleichen sie mit dem 

menschlichen Auge.



Wer wohnt in 

unserer Tierstation?

 Unsere Wandelnden Blätter

sind perfekte

Tarnungskünstler. 

 Könnt ihr sie im Foto
erkennen?☺



Danke für eure und 

Ihre Aufmerksamkeit!

Nun ist Zeit für
Nachfragen ☺


